
Von André Lerch

Gerechtigkeit ist ein hehres
Ziel. Für Jasmin Nazir ist deren
Schaffung im zivilen Leben ein
besonderer Anreiz. „Ich wollte
etwas in der Justiz und ehren-
amtlich machen“, erzählt sie
im Gespräch mit der WZ. Seit
Jahresbeginn besuchte sie die
Bezirksvertretung West, nach-
dem sie auf Michael van den
Bergh aus dem Fachbereich
Recht zugegangen war, der sie
folglich bei ihrem Wunsch be-
raten und sie auf eineWartelis-
te für Schiedspersonen gesetzt
hatte. Im Juni wurde sie vom
Stadtteil-Gremium gewählt.
Am Mittwoch ist sie am Amts-
gericht vereidigt worden. So
schnell kann es gehen.

IhrGesichtwirdnochzugrö-
ßerer Bekanntheit gelangen,
denn die junge Frau wird als
neueSchiedsfrauabdemHerbst
für den Bezirk Forstwald/Ben-
rad fungieren –mit gerade ein-
mal25 Jahren.AlsNachfolgerin
von Alfred Kuhn. Damit hat sie
dasMindestalterknapperfüllt,
das kürzlich erst von 30 Jahren
herabgesenkt worden war.
Doch ist es schon bemerkens-
wert, dass sich die angehende
Master-Studierende für Wirt-
schaftspsychologie schon auf
diesem Gebiet engagiert. Oft
sind ihre Kollegen deutlich rei-
cher an Lebensjahren. „Ich bin
danndie jüngsteSchiedsfrau in
Krefeld“, sagtdieaufgeschlosse-
ne JasminNazir beimBesuch in
denRedaktionsräumenderWZ.

Ihr Berufswunsch war
Staatsanwältin
Sie will Verantwortung über-
nehmen, etwas bewirken. „Es
ist wichtig, frischen Wind hi-
neinzubringen, neue Impulse
zuzulassen. Ich kenne das aus
der Automobil-Branche“, sagt
sie. Dort ist sie Projektleiterin
imMarketing-Managementbei
der Krefelder CarLead GmbH.
Ursprünglich wollte sie Jura
studieren. Staatsanwältin war
eineWunschidee. In der Schul-
zeit blieb das ein Thema für sie.
Dannaber folgtederWerdegang
in eine andere Richtung. Das
KreativegewanndieOberhand,
doch imKernbleibt sie sich treu.
Ihr Einsatz nun geht weit über
ein Hineinschnuppern hinaus.

„Gerechtigkeit wurde in
meiner Familie gelehrt. Diese
Werte trage ich im Herzen“,
erzählt sie. Nazir stammt aus
Mittelfranken in Bayern aus
der Nähe von Nürnberg, ihre
Familie aus Afghanistan. Der
Vater wanderte vor 40 Jahren
ein. Der Großvater war Arzt in
der afghanischen Armee. „Er
hatte bei uns ein hohes An-
sehen. Ordnung und Struktur

haben in der Erziehung immer
schoneinegroßeRollegespielt.“
Ihr Vater habe darauf großen
Wert gelegt. Das färbt dann auf
die Kinder ab. Ihre Schwester
ist Offiziersanwärterin bei der
Bundeswehr. Der Bruder hat
sich für eine Ausbildung zum
Polizisten entschieden. „Struk-
tur ist die halbe Miete“, sagt
Jasmin Nazir: „Strukturiertes
Arbeiten ist effizienter.“

Der Einsatz für den deut-
schen Staat und seine Insti-
tutionen ist darüber hinaus
ein Beispiel gelungener Integ-
ration auf beiden Seiten. Hier
die Gesellschaft, die Menschen
mit Einwanderungsgeschichte
auch in kommunalen und öf-
fentlichenÄmternwillkommen
heißt. DortMännerundFrauen
wie Jasmin Nazir, die sich aktiv
in Verwaltung und politischen
Gremien einbringen und die-
sen Staat damit mittragen. Ein
DienstanderGemeinschaft.Na-
zir fühlt sich längst inder Stadt
heimisch. „Ich bin mit Krefeld
verbunden.“

Sie will lieber schlichten
als richten
Als künftige Streitschlichterin
will sie zwischen zwei Parteien
vermitteln, Konflikte helfen
beizulegen, bevor diese vor
Gericht landen. „Ich möchte
eher schlichten als richten. Ich
möchte den Interessen beider
Seitengerechtwerdenundüber
die Kommunikation Lösungen
fürbeideSeiten finden.“Unpoli-
tisch und neutral. „Eine kriti-
scheDistanz ist immerwichtig.
Ich betrachte es auf einer Sach-
ebene und möchte die Dinge
nicht emotional lösen.“

Konflikte seien oft unsach-
lich. Da wolle sie gegenwirken:
„Ich bin lösungsorientiert un-
terwegs, empathisch“, erzählt
die 25-Jährige. Ihre Kenntnisse
in Psychologie seien dabei der
Schlüssel. „Es ist wichtig, wie
man miteinander kommuni-
ziert. Ich möchte Menschen
verstehen und abholen.“ Zwi-
schen zwei Streitenden zu ste-
hen,kannmitunterauchandie
Nerven gehen. Nicht jeder ist
einsichtig oder gibt nach. „Ich
bringe genügend Stressresis-
tenz mit. Das ist die Grundvo-
raussetzung, um einen kühlen
Kopf zu bewahren.“

Auch kommt ihr womöglich
entgegen, dass sie nicht selbst
in dem Bezirk Benrad und
Forstwald wohnt, sondern im
Cracauer Bismarckviertel. Un-
befangener kann sie damit auf
die Dinge blicken. „Es ist span-
nend, wenn ich auf Menschen
mit mehr Lebenserfahrung
treffe. Meine Persönlichkeit
weiterzuentwickeln, ist eine
weitere Motivation.“

Schiedsfrau
mit erst
25 Jahren

Jasmin Nazir will Konflikte schlichten

Jasmin Nazir wird künftig im Gebiet Benrad und Forstwald Konflikte schlich-
ten. Foto: Dirk Jochmann

Von Emily Diaz Eßers

Die kleine Katze, die durch ei-
nenStrohhalmtrinktunddabei
fröhlich lächelt, ist vermutlich
soziemlich jedemKrefelder frü-
her oder später über den Weg
gelaufen.KeinWunder, immer-
hin gehört das Café Liesgen seit
seiner Eröffnung 2013 fest zur
Innenstadt und lockt immer
wiedermit seinemalternativen
Charme:dem„Wohnzimmerge-
fühl“. Dieser Charme soll nun
auch inandereStädtegelangen,
dennwiedasCafémitteilt, kön-
nen Interessentensichabsofort
meldenundLizenz-Partnerdes
Cafés werden. „Das Liesgen ist
ein ganz eigenes Konzept und
wir haben uns gefragt: Warum
soll es so etwas nur in Krefeld
geben?“, sagt InhaberinKerstin
Winter.

Immer wieder sei das Team
angesprochenundgefragtwor-
den,obesnichtweitereLiesgen-
Cafés in anderenStädtengeben
könnte.Die Idee, eineArt„Fran-
chise-Konzept“ zu entwickeln,

sei somit schon vor ein paar
Jahren entstanden. Aber um
den Krefeldern direkt einmal
die Angst zu nehmen, betont
Winter: „Die Liesgen-Familie
in Krefeld bleibt - und zwar so,
wie sie ist. Wir sorgen nur für
Zuwachs.“

Eigentlich würde der Begriff
Franchise auch nicht wirklich
passen, heißt es. Es gehe zwar
darum, dass Cafés unter dem
Namen Liesgen in anderen
Städten eröffnen können, aber
dennoch ihre eigene Note, wie
zum Beispiel regionale Spezia-
litäten auf der Speisekarte, mit
einbringen können. „Es gibt
aber auch strenge Kriterien.
Der Bio-Kaffee und das selbst-
bemalteGeschirr sindzumBei-
spiel ein Muss“, soWinter.

Damit inmöglichen Liesgen-
Cafés dasselbe Gefühl entsteht,
gibtesalsoeinigeszubeachten.
„Es ist wirklich eine Herzens-
sache und deshalb müssen wir
die Leute persönlich kennen-
lernen“, sagt Winter. Auch die
Wahl der Räumlichkeiten sei

wichtig. „Liebe zum Detail“ sei
hier das Stichwort.

Winterplant,beidemAufbau
möglicher Cafés aktiv dabei zu
sein und die Betreiber zu schu-
len. „Es könnte zum Beispiel
ein Seminar zur richtigen Ein-

richtunggeben“, sagt sie.Damit
sie dafür Kapazitäten schaffen
kann, wird übrigens auch für
das Café an der Wiedenhof-
straße 71 ein Lizenz-Partner
gesucht. Eine zweite Filiale in
Krefeld sei nicht geplant. Das

hiesige Liesgen soll ein Unikat
bleiben.

Alle weiteren Informatio-
nen und das Kontaktformular
für Interessentengibt esonline
unter:
E liesgen.de/partner

Der Liesgen-Charme soll weitere Städte verzaubern
Das Café ist auf der Suche nach Lizenz-Partnern. Die Kriterien für die Eröffnung weiterer Ableger sind streng

Kristin Winter will das Liesgen-Konzept auch in anderen Städten vermarkten. Foto: Dirk Jochmann
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